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Impuls  

Verantwortung 
 
Wir können es lernen, 
ganz dem Augenblick zu leben, 
dem, was er von uns verlangt. 
Und dann dem nächsten 
und dem übernächsten, 
jedem ganz. 
Wir tragen die Verantwortung, 
wir dürfen uns nicht drücken, 
entschuldigen, vertreten lassen. 
Doch was wir dann nicht schaffen, 
was uns dann noch entmutigt, 
bedrückt, um den Schlaf zu bringen droht, 
das dürfen wir dann getrost 
Gott anvertrauen. 

      Hannelore Frank 
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Gründung 
 
 
Organe 
 
 
Geschäftsführung   
 
 
Organisation/Finanzen 
 
 
 
 
 
 
Verwaltungsaufwendungen 
bei der Abwicklung der  
Einzelmaßnahmen und  
Projekte 
 
 
Hilfeanfragen  
(Stand: 4/2017) 

 
 
Erreichte Kinder/
Jugendliche 
(Stand: 4/2017)  

 
 
Geförderte Projekte 
 
 
 
 
Internet 
 
 
Facebook 

24. April 2008 
 
 
Kuratorium und Beirat 
 
 
Peter Grundler, Caritas Biberach-Saulgau 
 
 
Stiftungsfond (31.Dezember 2016) 231.153,95 € 
Mitteleinsatz 25.554,26 € 

laufende Projekte:   Geschwisterzeit 8.000,00 € 
 [U25]-Suizidprävention 4.000,00 € 
 neue Projekte:  4.000,00 € 
Individualhilfen  9.554,26 € 
   

   
keine 
 

 
 
 
 

241 
 
 

 
815 
 
 

 
 
 Spielgruppen für Kinder von Flüchtlingen/Freizeitangebote 
 „Geschwisterzeit“ 
 [U25] Suizidprävention 

 

 
www.kinder-in-not-stiftung.de 
 
 

Seite eingerichtet 
   



Zahlen und Fakten 2016 
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Alter Kinder/Jugendliche  

  0- 3 Jahre 77  

  4- 6 Jahre 125  

  7- 9 Jahre 201  

10-12 Jahre 209  

13-15 Jahre 141  

16-18 Jahre 62 815 

Anfragen insgesamt   
 
erreichte Kinder/
Jugendliche 

241 
 
815 (individuelle Hilfen) 

  87 (Kinder und Jugendliche im Rahmen der Aktionen/Projekte) 
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Verteilung im Landkreis Kinder/Jugendliche  

Süd 101  

West 110  

Mitte 277  

Nord 170  

Ost 133  

Bad Saulgau 24 815 

 Anfragen  

Alleinerziehende 103  

Andere 8  

Elternpaare 126  

Getrennt lebend 4 241 
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Gründe Kinder/Jugendliche 

wirtschaftliche Notlage 444 

Krankheit 61 

Behinderung 42 

sexuelle Gewalt 8 

Gewalterfahrung 31 

Trennung der Eltern 15 

Schwangerschaft 7 

Psychische Erkrankung der Eltern 39 

Tod der Eltern/Elternteil 10 

Tod eines Geschwisterkindes 2 

Familienzusammenführung 6 

Pädagogische Maßnahme 66 

Suchterkrankung der Eltern 27 

Flucht/Migration 23 

Nachhilfe 2 

zu spät einsetzen einer Hilfe 4 

Wohnsituation 9 

Haftstrafe 1 (M
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Vermittlungskontakte Kinder/Jugendliche 

Beratungsstellen 120 

Jugendamt/andere Ämter 44 

Ärzte 4 

Schulen 13 

Familienpflege 1 

Kindergärten 14 

Bildungswerk 2 

Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe 8 

Einrichtungen der Eingliederungshilfe 17 

Pfarrbüros 17 

Rathäuser 8 

Ehrenamtliche Betreuerkreise/Nachbarn 8 

Betroffene 5 

Familienhebamme 2 

Kinderschutzbund 3 

Stiftungen 2 
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Entwicklungen gesamt von 2012 bis 2017 (Zeitraum sechs Jahre) 

Selbstverständlich stehen die Kuratoriums- und  
Beiratsmitglieder auch gerne zum persönlichen  
Gespräch zur Verfügung. 
 
Auf unserer Internetseite    

www.kinder-in-not-stiftung.de  
können Sie weitere Informationen erhalten.  
 
                                                Peter Grundler 
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Individuelle Hilfen 

Afghanischer Jugendlicher 

hörbehindert; Restkosten Hörgerät. 

Wiederholungsantrag = blindes, gelähmtes 

Kind  

Möglichkeit zur Begegnung mit den ehema-

ligen Klassenkameradinnen. 

Alleinerziehende Mutter mit  einem Kind im 

Alter von 9 Jahren 

Gewalterfahrung; Betreuung und Restkos-

ten Ferienfreizeit. 

Alleinerziehende, psychisch kranke Mutter 

mit drei Kindern im Alter von  4, 13 und 15 

Jahren    

SGB II Bezug; Unterstützung bei Möbelaus-

stattung. 

Suchtkranke Mutter mit 14jährige Tochter    

Beengte Wohnverhältnisse; ALG II Bezug;  

Übernahme von Vereinsgebühren. 

Versorgung von drei Kindern im Alter von 12, 

16 und 18  Jahren 

Vermittlung weitergehender Begleitung; 

Tod des Vaters; Mutter in Haft. 
Kindergartenbesuch  

Familie mit schwierigen wirtschaftlichen 

Verhältnissen; Problem Restkosten Kinder-

garten.  Mutter mit fünf Kindern 

Tod des Vaters; Vermittlung von weiterge-

hender Hilfe. 

psychisch erschöpfte Mutter mit vier Kinder  

Ein Kind entwicklungsverzögert; Vater in 

Umschulung; Begleitung für das entwick-

lungsverzögerte Kind. 

Kinder von chronisch psychisch kranken Eltern 

Eltern beide chronisch psychisch krank;  

Patenmodell; Übernehme von Restkosten 

für Ferienfreizeit. Familie mit vier Kindern   

Übernehme der Narkosekosten 

(Vollnarkose) bei einem Kieferorthopädi-

schen Eingriff. 
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Projekte/Unterstützungsmaß-
nahmen für Gruppen 

Geschwisterzeit 
In Kooperation mit der St. Elisabeth-Stiftung und der St. Fidelis Jugendhilfe gGmbH.  
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[U25] Suizidprävention 
Innerhalb eines Jahres bei 30 Peers über 90 Kontakte. Derzeit 57 Kontakte in Begleitung. 

Weihnachtsfeier  
Für  neun Kinder/Jugendliche von psychisch 
kranken Eltern im Gemeindepsychiatrischen 
Zentrum. 

Freizeitangebote 
Unterstützung der Freizeitangebote des Kinder-
schutzbundes Laupheim und des Kinderferien-
programmes in Ochsenhausen. 
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Besondere  
Benefizveranstaltungen 

Neben zahlreichen Einzelspenden - wofür wir uns ganz herzlich bedanken - gab es im Jahr 2016 bis 
jetzt ein paar Unterstützungshighlights: 
 Charity-Bowl der Biberach Beavers 
 Pelzflohmarkt Thilo Schneider  
 Gesangsgruppe „smARTies“ 
 Musikcorps der Hochschule der Polizei in Biberach 
 Oberschwäbische Dorfmusikanten von Peter Schad 
 Jagdgesellschaft Ochsenhausen 
 Adventskonzert des Kirchenchors Ingerkingen in Kooperation mit dem Gesangsverein 
 Teeverkauf im Advent der Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit dem Lehrerkollegium 

und den Eltern der Grundschule Stafflangen 
 und, und, und 

 
Um einige exemplarisch zu nennen. 

4. Charity-Bowl der Biberacher Beavers Pelzflohmarkt des Pelzgeschäftes  
Thilo und Heike Schneider 

Oberschwäbische Dorfmusik von Peter Schad Jagdgesellschaft Ochsenhausen 
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